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Die Titelgrafik zeigt die Zeichnung des „Brunnens der ungleichen Gleichheit“ von Hryhorij Skovoroda 

(dessen 300. Geburtstag am 3. Dezember 2022 ist) aus seinem 1774 verfassten „Razgovor, nazyvaemyj 

alfavit, ili bukvarʹ mira“. Die Zeichnung illustriert Skovorodas Idee, dass „Gott dem Reichen ein Brunnen 

zu sein scheint, der verschiedene Gefäße gemäß ihrem Fassungsvermögen füllt“ (Povne zibrannja tvoriv, 

Bd. 1, Kyïv 1973, S. 435; fol. 39v des Autographs). Die Zeichnung befindet sich seit 2006 auch auf dem 

500-Hryvnja-Schein. (Bildquelle: https://commons.wikimedia.org/w/?oldid=326825677.) 




